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1. Begrüssu ng

Der Präsident Markus Tschan begrüsst die Genossenschaftsmitglieder zur
heutigen Versammlung.

1.1. Besc h I u ssfäh igke it, Feststel I u ng der Sti m m be rechtigten

Er hält fest, dass die Einladung statutengerecht erfolgt und die
Generalversammlung beschlussfähig ist. Von den aktuell 2g8
Genossenschaftsmitgliedern sind inkl. Vertretungen 112 Stimmrechte vertreten.
Das absolute Mehr beträgt 57.

Entschu ldigt haben sich

RuediWey
Kerstin Moeller
Hans Rudolf Haegi
Alessandra Soriano
Corinne Huss & Daniel Küpfer
Ra ine r Weide n hau pt
Silvana Bartels-Giannelli
Heinz Schneebeli
lrene Rimensberger
Walter Rimensberger
Fredy Kurmann
Lukas Wirth
Koni Dejaco-Schärer
Peter Feuz
Christian Küng
Köbi Moser
Dorothea Sidler
Bernadette Galli
Simea Eisenegger
Margrit Suter
Dominic Baumann

1.2. Wahl der Stimmenzähler

Ruedi Graber und Walter Kleinerwerden als Stimmenzählervorgeschlagen und
einstimmig mit Applaus gewählt.

2. Protokoll der GV vom 7" Juni 2023.

Das Protokoll wurde per Newsletter allen Genossenschaftsmitgliedern mit
hinterlegter E-Mail-Adresse zugestellt und auf der Homepage publiziert.

Bis dato sind beim Vorstand keine Ergänzungen oder Anderungswünsche
eingegangen. Markus Tschan fragt, ob jemand jetzt zum ProtokollAnderungen oder

I
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Ergänzungen anbringen möchte. Da dies nicht der Fall ist, wird über das Protokoll
abgestimmt.

Das Protokoll der GV vom 7. Juni 2023 wird wie folgt genehmigt:
r AnzahlJa-Stimmen:lli
. Gegenstimmen: O

. Enthaltu n$en: 1

Die Erstellerin, Monika Kramerwird verdankt.

Markus Tschan übergibt das Wort an Priska Wyser

3. Bau projekt

3.1. Aktueller Stand

Priska Wyser führt aus, dass der Umbau und die Sanierung unseres Rösslis für alle
beteiligten ein ausserordentliches herausforderndes Projekt war. Sie hält fest, dass
die Genossenschaft heute mit Freude sagen kann,dass das definierte Zielerreicht
werden konnte:
Das Rössli steht in neuem Glanz im Dorf,das Restaurant ist in Betrieb und alle
Wohn u ngen si nd vermietet.

Sie ergänzt, dass der Vorstand dankbar ist, dass sich auf der Baustelle kein
personenunfall ereignet hat, mit Ausnahme von Vreni die bei den Zü$elarbeiten
u nglückl ich gestü rzt wa r.

Weiter informiert Priska Wyser, dass die Genossenschaft noch nicht ganz am Ziel

angelangt ist, sondern sich der Vorstand noch mit folgenden Themen beschäftigt:

Bau-Dokumentation im Allgemeinen unvollständig (Bauleitun$)

Ausstehende Gara ntiearbeiten Kanal isation

Offene Arbeiten an den Fenster-Läden (Montage fehlende Läden &
Schlenggen)
Fehlende Revisionspläne & Dokumentationen (Lüftun$)

Feh lende Luftmengen messprotokol le Lüftu n$

Baua brech nu ng u nvol lstä nd i$ u nd n icht abgesch lossen

Schlussabnahme Gemei nde.

Die Gemeinde hat jedoch bestätigt, dass nur die Garantiearbeiten an der

Kanalisation noch hängig sind.

tm Zusammenhang mit den Bauvergaben teilt Priska Wyser der Versammlun$ mit,
dass es besonders erfreulich ist, dass 89 % des Auftragsvolumens durch das

einheimische Gewerbe erbracht wurde. Oder noch viel mehr; nämlich 68 %, sprich
für rund CHF 4.3 Mio. konnten Aufträge an das Mettmenstetter Gewerbe vergeben

werden.

a

a

a

a

a

a
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Priska wyser betont, dass alle Handwerker ihr Bestes gegeben haben, das projekt
erfolgreich und rechtzeitig abzuschliessen.

vereinzelt erreichten den Vorstand jedoch auch negative Stimmen, welche der
Bau herrschaft u nterstel lten, dass Handwerkerrechnu ngen n icht rechtzeitig beza h lt
wu rden.

Dazu nimmt derVorstand gerne Stellung:

Während der Bauphase wurden alle ä conto Rechnungen bis zur genehmigten KV-
Su mme allesamt fristgerecht bezahlt.

Bei den Schlussabrechnungen wurden alle Schluss-Rechnungen, welche von der
Bauleitung freigegeben wurden und die Leistungen korrekt nachgewiesen sowie
vertragskonform verrechnet wurden ebenfalls sofort nach Erhalt durch die
Bauleitung, bezahlt.

Bei 12 von 50 Unternehmern waren die Schlussabrechnungen durch die Bauleitung
mutmasslich nicht genügend kontrolliert worden, unvollständig dokumentiert,
verrechnete Leistungen teilweise nicht nachvollziehbar oder es fehlten Nachweise.
Die Verwaltung hat Dokumente eingefordert, Gespräche geführt und wo notwendig
Korrekturen verlangt.

3"2.E ntwickl u ng Bau kosten

Leider kann den Genossenschaftsmitglieder zum aktuellen Zeitpunkt noch keine
be re i n igte Ba u kostena brech n u ng p räsenti ert we rde n.

Priska wyser führt aus, dass in der vorliegenden Jahresrechnung aktivierte
Anlagekosten von CHFS'121'742 zu finden sind und darin die Kosten fürden Kauf der
Liegenschaft von 2 Mio. enthalten sind. Somit beliefen sich die aktuellen <<netto>>
Baukosten auf rund CHF 6.121 Mio.
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Die Genossenschaft wurde Ende 2023 mit einer Baukostenerwartung der Bauleitun$
von rund 6.7 Mio. konf rontiert. Diese wurde bis dato durch die Verwaltung wie folgt
korrigiert:

o abzüBlich rund CHF 2OO'OOO Korrekturen / Reduktionen mutmasslich nicht
korrekte r Abrech n u ngen

r abzüglich CHF 385'OOO Eventualverbindlichkeiten (bestrittene Leistun$en)

führen zu CHF 6.115 Mio. Nettokosten zum aktuellen Zeitpunkt (der genehmigte
Kostenvoranschlag vom 12. April 2023 belief sich auf CHF 5.29 Mio.). Siehe
nachfolgende Grafik.

Als positiv kann kommuniziert werden, dass die Abrechnun$ der Denkmalpflege
bereits erfolgte und Priska Wyser diese vor zweiWochen mit dem Denkmalpfleger
Herr Gilgen, besprechen konnte. Es ist uns gelungen, von den verfügten CHF 402'OOO

rund CHf 340'OOO zugesprochen zu bekommen. Davon wurden CHF 150'000 bereits ä

conto bezahlt. Die Bezahlung des Restbetrages von CHF 190'OOO wird in zwei bis drei
Wochen erwartet. Abstriche mussten vorallem im Bereich des neuen Daches
gemacht werden, welches von der Denkmalpflege nicht bezahlt wurde.

Markus Tschan dankt Priska Wyser für ihre Ausführungen und erkundigt sich nach
Fragen aus der Versammlung.

Für das nächste Traktandum übergibt Markus Tschan das Wort an Herrn

Rechtsanwalt Martin Sohm der Anwaltskanzlei Reetz + Sohm in Küsnacht.

3.3. Offene Rechtstreitigkeiten
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Herr Sohm informiert über die offenen Rechtsstreitigkeiten und betont, dass von
Seiten der Genossenschaft ein grosses Gewicht auf eine aussergerichtliche
E i n igu ng d e r Rec htsstre iti gke iten gelegt wi rd.

Markus Tschan bedankt sich bei Herrn Sohm über seine Fachexpertise und fragt die
Genossenschaftsmitglieder, ob sie einverstanden sind, die Rechtsstreitigkeiten
aussergerichtl ich anzustreben.

Herr Bern hard Borner, ehemal iger Geschäftsleiter u nd Pa rtner der Architektu rfabri k
GmbH (von 2004 bis 2O2O) und Mitglied der Genossenschaft, stellt folgenden
Gegenantrag:

<<Sofortiger Stopp mit Anwälten und ggf. Gerichten gegen Unternehmer und planer
vorzugehen. Der Vorstand ist aufgefordert sämtliche Streitigkeiten in direkten
verhandlun gen zu einer einvernehmlichen Lösung zu bringen. Dabei sind
Kompromisse zu schliessen, die für alle Beteiligten (Genossenschaft, Unternehmer,
Planer) annehmbar sind. Ein Abschluss der Streitigkeiten bis spätestens Ende ZOZ4
ist anzustreben. Die Verhandlungen sind durch den präsidenten zu führen.>>

Herr Borner bezweifelt, dass eine Einigung durch Anwälte getroffen werden kann und
dass dervom Vorstand eingeschlagene, harte Weg die Genossenschaft und alle
Beteiligten viel Geld kostet. Er fürchtet um den Ruf der Genossenschaft und ist der
Meinung, dass faire Vergleiche, vom Präsidenten enarirkt, das Ansehen der
Genossenschaft stä rken wi rd.

Priska wyser erklärt, dass die Genossenschaft gezwungen wurde Anwälte
einzuschalten, weil die Gegenseiten mit Anwälten in die Verhandlungen
eingestiegen sind und dass die Genossenschaft zum Beispiel im Fall mit der Fa.
Marti AG nicht einfach vor Gericht gehen kann ohne Anwalt, weil die Firma Marti AG
geklagt hatte und das prov. Bauhandwerkerpfandrecht eintragen liess. Sie betont
jedoch, dass der vorstand den Auftrag für die Verhandlungen im sinne und
lnteresse der Genossenschaft wahrnimmt und alles unternimmt die Fälle
aussergerichtlich zu klären.
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Ruedi Huber ergreift das Votum und schlägt vor, dem Antrag des Vorstandes zu

folgen und sagt, dass das Vorgehen für die Verhandlungen in Bezug auf die
Kostenfolgen so sein müsse. Und dass wenn derVorstand für diese Verhandlungen
auf Rechtsbeistand angewiesen ist, dies so bewilligt werden müsse.

Daniel Baggenstoss, lnhaber der Firma Architekturfabrik GmbH und
verantwortlicher Bauleiter des Umbaus im Rössli, erzählt, dass alles gegeben wurde,

dass das Rössli wieder schön ist. Es sei schwierig für ihn, hier zu stehen und
erwähnt, dass auf seine Vergleichs-Vorschläge nicht eingegangen wurde. Er

bezweifelt, dass es weiter geht.

Klaus Schiller-Stutz erklärt, dass er auf$rund derjetzigen Sachlage und der
aktuellen lnformationen nicht in der Lage ist, abzustimmen und schlägt eine
Mediation vor.

Der Anwalt Herr Sohm erklärt, dass die Kostenentwicklung analysiert und die
Grundlage für die Verhandlungen und Gespräche erarbeitet wurden. Es gehe heute
darum, dass die Kostenannahmen und -ausgaben nicht deckungsgleich seien und
grosse Diskrepanzen festgestellt wurden. Erklärtes Ziel sei es in den nächsten
Wochen Gespräche mit den Beteiligten Architekten und der Bauleitung
aufzunehmen, um mögliche Lösungen zu erarbeiten.

Nachdem es keine weiteren Voten aus der Versammlung gibt, fragt Markus Tschan

die Versammlung, wer auf den Antrag von Bernhard Borner angehen will:

Abstimmung:
. AnzahlJa-Stimmen:12
r Gegenstimmen:65
. Enthaltu ngen: 35

Somit wird der Gegenantrag nicht behandelt.

3.4.Antrag weiteres Vorge he n

Markus Tschan kommt nochmals zum Antra$ des Vorstandes

Abstimmung:
r AnzahlJa-Stimmen:81
' Gegenstimmen:2

' Enthaltun$en:29

Die Genossenschaftsmitglieder nehmen den Antrag des Vorstandes an.

Markus Tschan bedankt sich bei Herrn Sohm für seine Ausführungen und führt zum
näc hste n Tra kta n d u m d e r Ja h resgesc häfte ü be r.

Er verliest seinen Jahresbericht.
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4. Jah resgesc häfte

4.1. Jah resbericht des Präsidenten

DerVizepräsident Kurt schalteggerfragt, ob jemand dem Jahresbericht etwas
hinzuzufügen hat.

Die Versammlung stimmt ab und nimmt den Jahresbericht mit zwei Gegenstimmen
an.

Kurt Schaltegger übergibt das Wort an die Finanzchefin priska Wyser.

4.2..Ja h res rech nu ng 2023

Priska Wyser erklärt, wie der Verlust von CHF rca'212 entstanden ist:
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. Die Jahresrechnung 2O23 schliesst mit einem Verlust von
CHF 108'212.31, budgetiert war ein bescheidener Gewinn von CHF

t'612.

I Details zu den einzelnen Positionen finden Sie im Anhang.

r Die Venrraltun$ hat eine Verkehrswertschätzung zur
überprüfung des Anlagewertes in Auftrag gegeben.

. Der Gebäudeversicherungswert beträgt CHF 7065'000.
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Auf der Einnahmenseite konnten die Appartements nicht wie geplant ab 1.

Juli 2023 sondern erst Anfang Au$ust vermietet werden.

Bei der Restaurantmiete wurden bei den ersten drei Monats-Pachtzinsen
eine Reduktion von CHF 1'333.30 pro Monat erlassen, da die Umstände
teilweise durch die schlechte Koordination der Bauarbeiten sehrwidrig
waren.
Die Miete des Coiffeur-Geschäftes wurde ebenfalls reduziert, da der Betrieb
durch die Bauarbeiten mehrmals beeinträchtigt wurde'

Auf der Ausgabenseite fallen vor allem folgende Mehrkosten ins Gewicht:

r lm Budget 2023wurden noch keine Abschreibungen budgetiert
o Es entstanden Mehrkosten für Rechtsberatung und Administration
o Zusätzliche Mehrkosten beim Revisionsaufwand

Priska Wyser führt weiter aus, dass sich bei den Liegenschaftskosten
Verschiebungen ergeben haben. Diese Kosten werden jedoch als Nebenkosten auf

die Mieter abgewälzt und sind in den Abgrenzungen enthalten.

Andreas Heiniger erkundi$t sich nach dem Gebäudeversicherungswert der
Liegenschaft und meint, dass man eigentlich locker auf den gewünschten Wert
kommen sollte. Roland Wiss, Revisor antwortet darauf, dass die Rendite für die
Festsetzung des Anlagewertes massgebend ist und nicht der
Gebäudeversicherungswert. Andreas Heinigerwillwissen, ob das Rössli den Wert
hat, der in den Büchern steht.

priska Wyser sagt, dass wir dies zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht wissen. Die

Raiffeisenbank und die Revisionsstelle verlangen jedoch eine neue
Verkehrswertschätzung, welche die Verwaltung auch in Auftrag gegeben hat, jedoch
noch nicht vorliegt.

Andreas Heiniger erkundigt sich, ob es korrekt sei, dass der Pächter nicht den
ganzen Pachtzins zahlt. Priska Wyser antwortet, dass nach der Eröffnung der
pachtzins drei Monate reduziert wurde, dass der Pächterjedoch seit August 2023

den ganzen Pachtzins zahlt.

Franziska Pfenninger meldet sich zu Wort und sagt, dass es bei der Jahresrechnung
(2.9.) einen Tippfehler bei derJahreszahl gibt. Priska Wyser bedankt sich für den

Hinweis.

Nachdem es keine weiteren Fragen aus derVersammlung zu derJahresrechnung
gibt, bittet Priska Wyser den Revisor Roland Wiss, das Wort zu übernehmen.

4.3.8e richt der Revisionsstel le

a

a

a
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Zum Verlustvortrag vom letzten Jahr kommt noch der diesjährige Verlust dazu.
Dieser wird vorgetragen. Roland Wiss bestätigt, dass die Auskünfte von priska
Wyser alle korrekt und komplett sind und er lobt ihre hervorragende Arbeit im
Zusammenhang mit der Rechnungsführung und bei der Abrechnung der MwSt. Die
Me h rwertsteu er-Abrech nu ng ist a ufgru nd de r gem ischten Ve rwe nd u ng se h r
komplex. Die Abrechnungsform wurde in Zusammenarbeit mit der
E i dge nössi sc he n Me h nrue rtsteu e rve nrua ltu ng era rbeitet u nd d efi n i e rt.

4.4. E ntlastu ng des Vorsta ndes

Der Revisor Roland Wiss beantragt die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen und
d e r Ve rwa ltu ng D6c ha rge zu erteile n.

Die Rech nu ngsan na h me wi rd ei nsti mmig besch lossen.
Ebenfalls ertei len d ie Genossenschaftsmitglieder dem Vorstand m it zwei
Gegensti mmen D6charge.

4.5.Budget 2O25

Priska wyser bedankt sich für das Vertrauen und kommt zum Budget 2025. Sie
erläutert, dass es wichtig ist, zu erwähnen, dass das Budget mit einem
Betriebsgewinn von CHF 9O'O0O abschliesst.

ln der Darstellung des Budgets, welches vorgängig zur GV den
Genossenschaftsmitglieder zugesandt wu rde, hat sie die Amortisation an die Bank
miteingerechnet. Dies weil es wichtig ist zu erkennen, dass die Genossenschaft
dieses Geld erwirtschaften muss. Sie informiert, dass sie das Budget im nächsten
Jahr übersichtlicher gestalten wird, so dass ersichtlich wird, dass die
Erfolgsrechnung den Gewinn ausweist und dann die Abschreibungen und die
Amortisationen abgezogen werden. Weiter führt sie aus, dass die Genossenschaft
mit Vollvermietung rechnet und die Abschreibung vorläufig 1 % des Anlagewertes
betragen wird. Die Zinsen für Hypothek und Darlehen sind ebenfalls eing-erechnet.
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Auch das Budget wird einstimmig angenommen.

5" Wahlen

Markus Tschan äussert sein Bedauern, dass sich Kurt Schaltegger entschlossen
hat aus dem Vorstand zurückzutreten und würdigt den grossen Einsatz von Kurt
für das Rössli. Er übergibt Kurt Schaltegger ein Geschenk für seine Verdienste.

5.1. Wahl des Vorstandes
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. Betriebsrechnun$ mit Jahres'Gewinn von rund CHF SO'OOO.

. Berechnun€l Erträ$e 2o25 mit Vollvermietung! cHF 330'000.

. Liegenschaftsaufwand inkl. Heiz- und Nebenkosten & Einlage EF.

cHF 58'870.
. Übriger Betriebsaufirand rund cHF 17640 (exkl. zusätzliche

Anwaltskosten)
. Abschreibung Liegenschaft & Amortisationen CHF 169000.

. Zinsen 1.5 % für Hypothek und 1.75 % für Darlehen GHF 81'500'

. Amortisation Bank CHF 88'000 p.a.

I Steuern, nur Kapitalsteuern aufgrund Verrechnung Vorjahresverlust

] atrtirn.ungll Genehmigung Budg€t 2025
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mettmenstetten
nössr-rf,

lünt & Ond tlu
-f

Seite 1l von 22



RössLrl
mettmenstetten

Die Versammlungwählt den Vorstand einstimmig und Markus Tschan gratuliert
sei nen Vorsta ndskol legen u nd -kol legi n nen zu r Wah l.

5.2.Wah! der Revisionsstel le

Da der bisherige Revisor Roland Wiss, SegmüllerTreuhand AG2024 pensioniert
wird hat sich die SegmüllerTreuhand AG entschieden, das Revisionsmandat nicht
weiter zu führen.
Die Verwa ltu ng hat ei ne Au ssch rei bu ng gemacht u nd sch lägt der versammlu ng
folgende neue Revisionsstelle zu r Wahl vor:

Ren6 Brunner Treuhand AG, Zürich

R
Genossenschaft Rössli Mettmenstetten
Albisstrasse l

8932 Mettmenstetten

i nfo@euses-roessl i.ch
www.eu ses-roess li.ch

. Kurt Schaltegger hat sich entschlossen aus dem Vorstand
zurückzutreten. Wir danken Kurt ganz hezlich für seine
engagierte Mitarbeit in den vergangenen TJahren.

. Seine Position im Vorstand wird vorerst nicht ersetzt.

. Die verbliebenen Vorstandsmitglieder stellen sich für eine
weitere Periode zu r Wiedenrva h l.

. Wir schlagen lhnen folgendes Wahlprozedere vor:

i.l lVahl rlcs Vor.st:rndrs
mettmenstetten
nössr-rf,

Bereits bestätigt:
r Markus Tschan, Präsident
. Monika Kramer, Aktuarin
. Miro Hegnauer, Kommunikation
. Bruno Sidler, Liegenschaften

5.1 Wahl Vorslnnd
mettmenstetten
nössr-rA

3 Jahre 2024 - 2027
3 Jahre 2024 - 2027
3 Jahre 2024- 2027

3 Jahre, 2023 - 2026
3 Jahre, 2023 - 2026
3 Jahre, 2023 - 2026
2 Jahre, 2023 - 2026

ZurWahl:
Priska Wyser, Finanzen
Thomas Strebel, Vizepräsident
Vreni Spinner, Kultur & Events
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Ei ne entsprechende Annahmeerkläru ng liegt vor.
Die Ren6 BrunnerTreuhand AG, Zürich wird einstimmig als neue Revisionsstelle
gewählt.

Für das nächste Traktandum übergibt er das wort an Miro Hegnauer

6. Mitwirkung der Genossenschaft

Mit den Unterlagen zur GV erhielten die Genossenschaftsmitglieder Anfan$ Juni
eine Einladung für eine Onlinebefragung, damit sie als Mitglieder mitwirken und
mitgestalten können.

Miro Hegnauer führt aus, dass die Phase 1 (Aufbau der Genossenschaft und
Bauvorhaben abgeschlossen ist und sich derVorstand nun verstärkter auf die
Phase 2 (Angebotsgestaltung, Kultur) fokussieren kann. Er hält fest, dass das
Angebot aufgrund der Bedürfnisse der Mitglieder optimiert werden soll. Folgende
Erkenntnisse wu rden aus der Umfrage gewonnen:

R
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Miro Hegnauer bedankt sich für die Mitwirkung, betont jedoch auch, dass es für
einen erfolgreichen Gastronomiebetrieb alle Mitglieder braucht. Er ruft die
Genossenschaftsmitglieder auf, das Rössli regelmässig zu besuchen, bei privaten
und geschäftlichen Anlässen (Geburtstage, Kulturangebote, Seminare) an das
Rössli zu denken und evtl. auch einmal einen Gutschein für eine Konsumation im
Rössli zu verschenken.

7. Anträge

7.1. Anträge der Genossenschaftsmitgl ieder

R
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Erkcnntnlsee aug dor Bofrsltung (124 Teilnehmcnde):
r Der Grossteil der Mitglieder ist mit dem geschaffenen der

Genossenschaft zufrieden oder sehr zufrieden.
r Über 8O% fühlen sich ousreichend einbezogen.
. Die Ausweitung des Kulturangcbotes sowie eine ausgebaute Saal-

lnfrastruktur sind grosse Bedilrfnisso der Mitglieder.
r Die Vergünstitungen sind aktuell zu wenig spürbar.
r Diverse ldeen für dis Angebotsgestaltung sind eingegangen.
r Ein Grossteil der Mitglieder ist mit dem Angebot des Restaurants

zufrieden.
r Rückmeldungen betreffend Restaurent / Barwerden mit dem

Pächter besprochen und Massnahmen geprüfl

mettmenstetten
nösslllMltwirkunll G enossenschrft

nössr-1f,7. Anlriige
mettmenstetten
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lnnert der gesetzten Frist sind keine Anträge eingegangen.

7.2. A nträge der Verwa ltu ng

Die Verwaltung beantragt die Einsetzung einer Kulturkommission und Markus
Tschan erteilt dafür das Wort an Vreni Spinner. Diese erläutert, dass die
Onlineumfrage bei den Genossenschaftsmitglieder klar bestätigt hat, dass die bei

der Gründung versprochenen kulturellen Anlässe noch zu wenig stattfinden. Vreni
Spinner betont, dass es dem Vorstand ein grosses Anliegen ist, die Kultur wieder zu

aktivieren und zu fördern. Es wird angestrebt, dass die Veranstaltungen alle
Altersgruppen ansprechen. Dazu schlägt der Vorstand die Bildung einer
Kommission <<Kultur & Events>> zur Abstimmung vor. Die Ziele der Kommission
können wie folgt umrissen werden:

R
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Aus dem Kreise der Genossenschaftsmitglieder sind bis
dato keine Anträgc eingegangen.

metrmenstetten

\/

nössu&7.1 :lnlrüge rk"r'
{i cnosse rr sr:h ir l'1 snr i tgl i*rl r: r'

Ziele der Kommission
. Förderung und Unterstützung von kulturellen Anlässen
. Stärkung der kulturellen Vielfalt im Rössli
. organisation von Veranstaltungen mit lokaler und re$ionaler

Ausstrahlung
r PfleEe von Partnerschaften mit kulturellen lnstitutionen und Künstlern

mettmenstetten
nössr-rf,7.2 .lnl r:i$e dcr Vcru'nltrtn$

li insrI z ar rtg Knlt ul'heirttntissittll
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Vreni Spinner führt aus, dass angedacht ist, dass die Leitung der Kommission ein
Mitglied des Vorstandes und somit auch Bindeglied zurVerwaltung der
Genossenschaft ist. lm Weiteren sollen zwei weitere Mitglieder des Vorstandes
Einsitz in der Kommission nehmen (Ressortspezifisch).

Weiterwerden vom Kulturverein <<Bi Eus>> weitere zwei Personen in der Kommission
vertreten sein. Vreni Spinner ruft die Mitglieder der Genossenschaft auf, sich zu
melden, wenn jemand lnteresse an der Mitarbeit in der Kulturkommission hat. Sie
führt aus, dass das weitere Vorgehen wie folgt geplant ist:

o Zusammensetzen von Arbeitsgruppen damit von der ldee einer
Veranstaltung bis zur Durchführung des Anlasses alles organisiert werden
kann.

o Die Kommission wird ein Jahresprogramm erstellen zusammen mit dem
Pächter des Rössli.

o Je mehr Personen Mitmachen, ist auch der Aufwand für jedes einzelne in
Grenzen zu halten.

Vreni Spinner hofft, dass sich nun einige Genossenschaftsmitglieder melden, um
aktiv das kulturelle Leben im Rössli mitzugestalten. <<Es sind keine Grenzen
gesetzt. Alles ist möglich!>

Markus Tschan bedankt sich bei Vreni für die Ausführungen und fordert die
Versammlung auf, über den Einsatz der Kulturkommission abzustimmen.

Die Genossenschaftsmitglieder sind mit dem Vorschlag eine Kommission Kultur &
Events e i nzu setzen ei n sti m m ig ei nve rsta n de n.

Der Präsident dankt der Versammlung für das Vertrauen und informiert, dass die
Kommission die Arbeit somit bereits in den nächsten Wochen aufnehmen kann.

Er kommt zum letzten Traktandum <<Diverses>>
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8. Diverses

8.1. M itgl iedermutationen

Markus Tschan informiert, dass aufgrund der Aktion <<Endspurt>> Rössli ein
erfreulicher Mitgliederzuwachs verzeichnet werden konnte. Per 31. Dezember 2023
bestand die Genossenschaft aus 298 Genossenschaftsmitgliedern.

Er ruft auf, weiter im Freundes- und Bekanntenkreis für eine Mitgliedschaft zu

werben.

8.e. lnformationen Ersatz Heizun$

Markus Tschan informiert, dass das Rössli aktuell weiterhin mit der bestehenden
öl-Heizung beheizt wird. Ursprünglich war der Einbau eines Blockheizkraftwerkes

R
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ll.9 lnlilrntnI ion lirsatz llcizun$

.Aktuelle Situation: Bestehende öl-Heizung

. Geprüfte Varia nten zu r Erreichu n$ M i ner$ie-Sta ndard
/ tteizung aus erneuerbarer Energie:

r Blockheizkraftwerk
r Nutzung Abwärme Lendi (Bäckerei)
. Wärmepumpe
. Erdsonde
. Fernwärme mit Renercon

nössuß
mettmenstefien
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geplant, welches aber wegen zu grossen Unterhaltskosten und fehlendem Platz für
die notwendigen Pellets zwischenzeitlich venvorfen wu rde.

Über das Abwärme-Projekt hat der Präsident schon im Jahresbericht informiert.
Dieses scheiterte vor allem wegen der Kosten und der Unsicherheit bezüglich der
Standortentwicklung der Landi. Eine Lösung mit Erdsonden, wäre noch viel teurer
geworden und deshalb ebenfalls verworfen.

Dank der geführten Messungen über mehr als ein halbes Jahr konnten wir den
Bedarf an Heizenergie in unserem Haus ziemlich klar feststellen. Die Messungen
ergaben einen Bedarf von 40 - 45 Kilowatt.

Das Angebot der Firma Renercon (Fernwärmenetz) war insofern interessant, da
sehr niedrige lnvestitionen anstehen und auch der Platzbedarf im Haus selber
gering ist. Aufgrund der nicht sehr hohen Heizleistung ist auch der Preis sehr
i nte ressa nt.
Herr Robert Niklaus, Leiter Marketing und Vertrieb der Firma Renercon stellt den
Genossenschaftsmitgliedern das Projekt vor:
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. Sichere Energieversorgung
durch lokale Energieträger

r Professionel ler Versorger
r Lösung fürjede

Liegenschaft
. Wärme ab 2025
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r Fernwärrneleitunginkl.
Gebäudeeintritt

r wärmeüberClabestation
r Heizgruppe
r Steu6rung

Kundenseitig:
. Demontage Alt
. Montage und Verrohrung Neu

. Allenfalls neuer Boiler
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Markus Tschan dankt Herrn Niklaus, für seine Ausführungen und übergibt das
Wort an Priska Wyser für das Traktandum Bühnenprojekt

8.3. lnformation Bühnenprojekt

ll.2 lnl'orrttttlion l'lt's:rIz lk izun

. Sehr kompakt

. Einfach umsetzbar

. Kein Lärm, kein Geruch

. ln jedem Gebäude machbar
r Kombinierbar mit Solarenergie
r Kostenvortei le gegenüber

Alternativen
. Tief€ lnv€stition
. K€ine Ersatzinvestitaonon
. Stabilität
. Attraktive Vollkosten

. Risiko: Umsetzung bis August 2027
erforderlich für M inergie-Beitrag

rrettmenstettcn
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Dae Vsrwsltung hst ein umlassendeG und sutwendiggs Fördergosuch rur Fansnziorung
der neugn Bühnsninfrestruktur orürboatet und b6i der Fachstells Kultur dss Ksntons Zürich
(früher lottori€fonds) im Januar 2024 sangoreicht.

Mit Vcrtügung vom 30. M.l 2O2a hat dio Fachstello Kultur dem 6osuch vollumlänglich
antsprochen und CHf 3OO'OOO lür dis Finanrierun6 zugcsichertu

lr tnvsT 8.10!6 cHF 22'292.00

mellmcnstt:lten

Taul tat'2ra.00
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CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF

20?'60a.00

87',723.m
63'300.00
91',058.00
28',160 00
29'010.00
t2'038.m
25',019.00

lnvorddon n rulllnfrlg$ 3ühror.h;
A Bohienausbau
I E0hnanoinrichlung
C Bibuchlung
O Mcdpntchnit
E Vü&nketungBogcntcnster,cbllrisch
F ftoietlpldnuno
G R6.rve tolt
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Die Realisierung durch die Firma
wyss bühnenbau AG erfolgit
Anfangs September wä hrend
zwei Wochen.

Der Bühnenboden wird Ende
Januar I Anfang Februar 2o25
erneuert werden.

Der Ausbau umfasst eine
moderne Bühnen- und
Mu ltimed iainfrastruktu r.
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Priska Wyser und Miro Hegnauer haben für die Erarbeitung des
Förderungsantrages für die Eingabe bei der Kulturförderung des Kantons Zürich
sehrvielZeit und Energie investiert. Dank der professionellen Dokumentation hat
die Fachstelle Kultur unseren Antrag bewilligt und eine Kostengutsprache von CHF

3OO'OOO verfügt. lm Weiteren wurde auch die Ernst Göhner Stiftung ebenfalls für
eine Förderung angefragt. Die Ernst Göhner Stiftung sprach einen Beitrag von CHF

3O'OOO, was ebenfalls eine erfreuliche Nachricht ist. Der Finanzierung für den
Einbau der Bühneninfrastruktur konnte somit gesichert werden und ein weiterer
Meilenstein erreicht werden. Markus Tschan dankt den beiden für ihre Arbeit und
gratuliert mit Wein und Blumenstrauss für den für die Genossenschaft
ausserordentlich erbrachten Effort.

Danach fragt der Präsident, ob es noch Fragen in der Versammlun$ $ibt und Urs
Kofel erhebt sich. Er möchte sich für den Wirt einsetzen und dass dieser auf die
Unterstützung der Genossenschafter in Form von Konsumationen angewiesen ist,
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' Die neue lnfrastruktur steht nicht-
tewinnorlentlerten OrSanlsatlonen und
Kulturschaffenden kostsnfrei zur Nutzung
bereit. (exkl. Saalmiete)

. Für private oder gewerbliche Anlässe kann die
lnfrastruktur zu attraktiven Konditionen
genutzt werden.

r Einzelheiten werden durch das geplante
Ressort <<Kultur & Events> ausgearbeitet.

. lnteressierte Or$anisationen / Personen
melden sich gerne bei uns.

Ermöglicht durch:
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weil es sonst schwierig ist in der heutigen Zeit, den Umsatz zu erreichen. Die
Versammlung applaudiert für sein Votum.

Andreas Heiniger meldet sich und findet es komisch, dass Urs Kofel sich für den
Pächter einsetzen muss. Markus Tschan führt aus, dass Miro Hegnauer sich im
Namen des Vorstandes bei seinem Votum ebenfalls bereits für den Pächter
eingesetzt hat und dass die Verwaltung sehr viel unternimmt, um den Pächter zu
unterstützen. Aber es braucht alle und die Gastronomie im Rössli ist auf eine
regel mässige Konsu mationen der Genossenschaftsmitgliedern angewiesen.

Der Präsident fragt nochmals nach Wortmeldungen, bedankt sich bei den
Anwesenden für die angeregten Diskussionen und Voten und schliesst die
Versammlung und lädt die Anwesenden zu einem Ap6ro Riche ein.

"'4""ü';r*,
Mon i ka Kramer, Protokollfü h reri n
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